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Seit einigen Jahren ist der Begriff »Bildungsgerechtigkeit« in der Welt. 
Nach wenigen früheren Erwähnungen erfährt der Begriff größere Verbrei-
tung erst im Bildungsjournalismus nach PISA (in den Studien selber wird 
er vermieden, vgl. Brenner 2008, S. 30). 2010 wurde er von Bundesbil-
dungsministerin Schavan im Zuge einer viel zitierten Rede auf der Didacta 
zur bildungspolitischen Herausforderung erklärt. Einige Wissenschaftler 
fragen, was bleibt, wenn man ihn seines rhetorischen Pathos entkleidete: 
Wann ist Bildung gerecht? Und woran sollte man das messen? 
Als persönliches Attribut verstanden »ist Bildung sicher das Ungerech-
teste, was es gibt. Nicht nur ist sie total ungleich, sie verschafft auch 

-
sem Hintergrund zeichnen sich Kategorien ab, mit denen der Zusammen-
hang zwischen Bildung und Gerechtigkeit erhellt werden kann: Gleichheit, 
Verdienst und soziale Effekte.
Die Gleichheitskategorie ist in der Debatte dabei die beherrschende, 
angefangen vom Menschenrecht auf Bildung (Art. 26 der UN-Charta), 
das allen gleichermaßen zukommen soll (aber in Deutschland keinen Ver-
fassungsrang hat), bis hin zu den heute dominanten Themen der unglei-
chen Chancen- und Teilhabeverteilung. In Bezug auf die Schuldiskussion 

heute international gültige Slogan für das Problem der Chancengleichheit 
heißt: No Child Left Behind. ... Es ist nicht gesagt, dass die Spitze gleich 
sein muss, aber es muss dafür gesorgt werden, dass alle Schüler im Blick 
auf ein möglichst hohes Minimum lernen können, was sie lernen sollen 
und wollen.« Dass ungleiche Bildungskarrieren nicht per se ethisch prob-

ist auf ungleiche Ausgangssituationen zu richten, zumal wenn die »prinzipi-
elle Ungleichheit des Anfangs strukturell verankert ist und diese Ungleich-
heit nicht auf die individuelle Leistungsfähigkeit bzw. die individuell unglei-
chen Anlagen zurückgeht« (ebd., S. 25). Gemessen am Anspruch, solche 
ungünstigen Startbedingungen zu korrigieren, ist unser Bildungssys-
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tem bekanntermaßen eines der schlechteren – das hat PISA eindrucksvoll 
belegt. Und die Weiterbildungsforschung konnte mit ihren Erkenntnissen 
zu den sozialen Disparitäten der Weiterbildungsteilnahme mühelos 

immer wieder schafft, Bildungsferne für Weiterbildung zu interessieren 
und neue Zugänge zu ermöglichen (vgl. etwa steigende Teilnahmezahlen 
im Bereich Grundbildung; in: Ambos 2010). Im vorliegenden Heft wird 
den sozialen Ungleichheiten der Ansatz regionaler Ungleichheit als 
komplementäres Gerechtigkeitsproblem hinzugefügt (Herbrechter u.a., 
S. 27–30).
Die Kategorie Verdienst ist in der Debatte um Gerechtigkeit in der Bil-
dung eher zweitrangig. Sie taucht im Kontext der Leistungsgerechtigkeit 
auf: Ein leistungsgerechtes Bildungssystem belohnt dabei unterschied-

-
ten). Dass dabei je nach individueller Startbedingung unterschiedliche 
Anstrengungsleistungen -
tung zu erbringen, ist nur eine der „ungerechten“ Seiten der Leistungs-
gerechtigkeit. Das Thema »Verdienst« wird im vorliegenden Heft z.B. auf 
das Thema Entlohnung in der Weiterbildung bezogen (Mania/Strauch, 

Und schließlich die sozialen Effekte: Sie fokussieren den Gesichtspunkt 
Verteilungsgerechtigkeit. »Das öffentliche Bildungswesen muss vorhan-
dene Ressourcen fair, also mit der Möglichkeit allseitiger Teilhabe ver-
teilen. … gefordert ist hierbei nicht eine ergebnisblinde Zufallsmethode, 
wohl aber die Rationalisierung von Vergabeverfahren durch vorab fest-
gelegte Kriterien« (Wißmann 2008, S. 25). Faktisch erfolgen öffentliche 
Investitionen in Weiterbildung oft sozial unausgewogen zugunsten von 
Ertragsgrößen wie Beschäftigungswahrschein lichkeit und Einkommen 

vielversprechend, den Blick zu weiten auf die sog. -
ning. Empirische Studien haben gezeigt, dass die Teilnahme an Erwachse-
nenbildung generell zu positiven Veränderungen in Verhalten und Einstel-
lungen führen kann, z.B. größere gesellschaftliche Beteiligung, Erhöhung 
von Toleranz gegenüber speziellen Bevölkerungsgruppen und gesündere 
Lebensführung. Allerdings sind diese sozialen Effekte oft indirekt und 
subtil und nicht formelhaft nachweisbar. Eine inklusionsförderliche Rolle 
kann z.B. auch die Weiterbildung von Langzeitarbeitslosen haben, wenn 
sie nicht nur als Wiedereingliederungshilfe in das Beschäftigungssystem 
verengt wird, sondern soziale Nahbeziehungen stabilisieren hilft (vgl. 
Reutter 2010). 
Die Reise durch die verschiedenen Dimensionen im Spannungsfeld von 
Bildung und Gerechtigkeit zeigt, dass nur der Begriff Bildungsgerechtig-
keit neu ist – die in ihm mitgeführten Problematiken sind so alt wie die 
Weiterbildungsdebatte selbst.
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